medaille verliehen worden. 


re Tage, aber auch ſchwerer Zeiten verbinden. 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Woche, ⸗Akonnem. 60 Pf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Noſen 20 Pf. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Nr. 32. Mittag: Ausgabe. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Montag, den 14. Januar 1889. 


Zur Wahl! 

Wer bis zur Stunde noch nicht ſein Wahlrecht 

ausgeübt hat, der gehe und gebe ungeſäumt feine 

Stimme ab für den Candidaten der deutſchfrei⸗ 
ſinnigen Partei, 


Stadtrichter a. D. Julius Friedlaender. 


Der Wahlact wird Punkt 6 Uhr geſchloſſen. 
Der große Andrang zu den Wahllocalen, der in 
der letzten Stunde der Wahl zu herrſchen pflegt, 
macht es dringend nöthig, daß Jedermann To 
bald wie möglich ſeiner Wahlpflicht nachkomme, 
damit er nicht von der Ausübung ſeines Wahlrechts 
ausgeſchloſſen werde. Jeder unabhängige, für eine 
freiheitliche Entwicklung einſtehende Mann wählt 
alſo Herrn 


Stadtrichter a. D. Julius Friedlaender. 


DEn tN an En 
Berlin, 12. Januar. [Amtliches] Se. Majeſtät der König ha 
dem Berghauptmann ade Ober⸗Bergamts⸗Director Dr. Braſſert zu 
Bonn, ſowie dem vortragenden Nath im Miniſterſum der öffentlichen 
Arbeiten, bisherigen Geheimen Sber Bergrath Lindig zu Berlin den 
Charakter als Wirklicher Geheimer Ober⸗Bergrath mit dem Range der 
Räthe erſter Klaſſe verliehen. n ja i: 
Ba ee an dem ſtädtiſchen Gymnaſium zu Danzig, 
Dr. Berthold Magdeburg, und dem Oberlehrer an dem Königlichen 
Gynmaſium nebſt Realgymnasium zu Thorn, Maximilian Curge, ift 
das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt worden. — Der Conſiſtorial⸗Rath 
Glaſewald zu Münſter it an das Königliche Conſiſtorium zu Poren, 
und der Conſiſtorial-Rath Flies zu Stettin an das Königliche Conſi⸗ 
ſtorium zu Münſter verſetzt worden. — Dem Rittergutsbeſitzer Brämer 
auf Nowiſchken, Kreis Pillkallen, iſt die in Silber ente, de 
, Anz. 
Marine.] Das ulgeſchwader, beſtehend aus S. M. iffer 
olaga" Clai, 7 harlotte”, „Gneiſenau“ und orten e⸗ 
keines : Contreadmiral Hollmann, ift am 13. Januar cr. in Alexan⸗ 
ien eingetroffen und beabſichtigt am 18. d. M. wieder in See zu gehen. 


Potsdam, 12. Januar. [Dem Magiſtrat und den Stadt- 
verordnetenl find auf die an Ihre Majeſtäten den Kaifer und die 
Kaiſerin gerichteten Neujahrs⸗Glückwunſch⸗Adreſſen folgende Allerhöchſte 
Antwortichreiben zugegangen: 


Ich danke dem Magiſtrat und den Stadtverordneten für die herzlichen 
Segenswünſche, durch welche Sie Mich aus Anlaß der diesmaligen ſo be⸗ 
deutungsvollen Jahreswende erfreut haben. Eingedenk der unerſchütter⸗ 
lichen Treue, mit der Meine Reſidenzſtadt Potsdam von Alters ber Freude 
und Schmerz Meines Hauſes getheilt hat, verſichere Ich die Stadt und 
deren Bürgerſchaft, in deren Mitte Ich ſtets mit Vorliebe weile, gern 
Meines beſonderen landesväterlichen Wohlwollens. 

Berlin, 4. Januar 1889. Wilhelm. 
Anu den Magiſtrat und die Stadtverordneten der Reſidenzſtadt Potsdam. 

Dem Magiſtrat und den Stadtverordneten von Potsdam danke Ich 
für die Mir zum Jahreswechſel dargebrachten guten Wünſche; der Aus- 

ruck treuer Geſinnung war Mir beſonders erfreulich von den Behörden 
einer Stadt, mit der Mich ſo zahlreiche Erinnerungen gemeinſam verlebter 
zA Der Hinweis auf 
ie harten Schläge des Schickſals, die nach Gottes Rathſchluß in dem 
8 Jahre mit der Königlichen Familie zugleich das ganze Vater⸗ 

nd betroffen haben, entſpricht dem Gefühle, welches Unſer Aller Herzen 
am Jabresſchluß bewegt. Die hohen unvergeßlichen Vorbilder treuer 
Pflichterfüllung und feſten Gottvertrauens bleiben für alle Zeiten das 
Gemeingut der Nation. Jeder thätigen Ausübung der Nächſtenliebe bleibt 
Mein Intereſſe wie bisher auch im neuen Jahre zugewendet, und wenn 
die ſtädtiſchen Behörden der Fürſorge für die a ulig der a HA 
auch in g thun, ſo wird es Mir eine herzliche Freude ſein, denſelben 

) m dieſen Beſtrebun egnen. 

Berlin, 1. Januar 1880. au begeg 


ER Augufta Victoria, Kaiſerin und Königin. 
An den Magiſtrat und die Beh erbeten der Reſidenzütadt Potsdam. 
— —-—-¼— —— — -—-— u-¼H': ̃—— — 


— —— — 


Januar 1889, zunächſt 5 Berichte des kaiſerlichen General⸗Conſuls 
in Zanzibar bis Anfang December und zwar: über die Beſtrafung 
des Wali von Tanga durch den Sultan, über die Beſſerung der 
Lage in Dareſſalam, Bagamoyo und Pangani, während die Unruhen 
in den ſüdlichen Plätzen noch fortdauerten, über den Bereich der 
Autorität der deutſch⸗oſtafrikaniſchen Geſellſchaft an der Küſte Ende 
November, über die Vorgänge im Norden von Bagamoyo und über 
die Ausſicht auf friedliche Verſtändigung. mit der Bevolke⸗ 
rung von Pangani. In einem Schreiben des Generalbevoll— 
mächtigten der deulſch⸗oſtafrikaniſchen Geſellſchaft, Vohſen, in Zan⸗ 
zibar an die Direction der Geſellſchaft in Berlin vom 13ten 
November helßt es: „Man glaubt arabiſcherſeits annehmen 
zu dürfen, die Geſellſchaft würde ſich mit der Verwaltung der Zölle 
urch Indier an der Küſte zufrieden geben, fih mit einer Ober: 
auſſicht durch monatliche Inſpectionen begnügen und die ganze Ver: 
waltung in der Zollſtation Zanzibar centralifiven. Würde die Ge- 
ſellſchaft auf einen derartigen Vorſchlag eingehen, und wie der Sultan 
und meine Gewährsmänner meinen, vorläufigen Verzicht auf die 
er igen, durch den Vertrag ihr übertragenen Rechte leiſten, ſo ſtände 
daft ctablrung des Friedens nichts mehr im Wege und die Gefell 
Küfe würde als Verwalterin der Zollgefälle von den Bewohnern der 
auf daß erkannt werden.“ — Die übrigen Schriltſtücke beziehen fih 
i Einverſtändniß der Regierungen Portugals, Italiens, Defter- 
ollands und des Congoſtaates über die Verhinderung der 
lokade ae nach Oſtafrika, beziehungsweiſe die Theilnahme an der 
ens Italiens und Portugals. ~ 
u, 13. Januar. Stantsrath v. Dillis iſt heute geſtorben. 
Briens e Jan. Bei der Wahl eines Senators für Saint 
Paris, 13 liier (eonfervativ) mit großer Majorität gewählt. 

Januar. Der republikaniſche Wahleandidat Jacques 


beantwortet, in welchem er die Candidatur Boulangers als diejenige 
der Indisciplin und des nationalen Ruins bezeichnet. 

Der „Figaro“ und die „Preſſe“ melden, Leſſeps und der Ver⸗ 
waltungsrath der Panama⸗Geſellſchaft hätten geſtern Abend mit der 
Pariſer Bank ein Abkommen, betreffend die Emiſſion von 60 Mill. 
neuer Panama-Actien, unterzeichnet. Die erſte Emiſſion der fraglichen 
Actien folle am 20. Januar erfolgen. 

Brüſſel, 12. Jan. Die Nationalbank hat den Discont von 5 
auf 4½ pCt. herabgeſetzt. 

Haag, 13. Januar. Nach dem officiellen Bulletin hat der König 
eine unruhige Nacht verbracht und während der letzten 24 Stunden 
wenig Nahrung zu ſich genommen. Das Allgemeinbefinden iſt un⸗ 
verändert. 

Petersburg, 13. Januar. Der Kaiſer hat dem Finanzminifter 
Wyſchnegradski und dem Juſtizminiſter Manaſſein den Alexander 
Newoki⸗Orden verliehen. — Durch eine kaiſerliche Ordre vom geſtrigen 
Tage it beſtimmt, daß die im europäiſchen Rußland beſtehenden 
20 Schützen⸗Bataillone in ebenſo viele Schützen- Regimenter zu 
2 Bataillonen umgebildet werden, welche, wie bisher, 5 Brigaden 
bilden follen. Gleichzeitig wird die Umbildung der Reſerve-Infanterie⸗ 
Cadre-Bataillone Nr. 27, 40 und 46 in Regimenter zu 2 Bataillonen 
anbefohlen. 

Petersburg, 13. Januar. Die fällige Quote zur Tilgung der 
temporär emittirten Creditbillets iſt geſtern der Reichsbank mittels 
1 im Betrage von 36 Millionen Metallrubel übermittelt 
worden. 

Belgrad, 13. Jan. Der König hat anläßlich des griechiſchen 
Neujahrsfeſtes an den früheren Miniſterpräſidenten Riſtitſch, den gegen: 
wärtigen Miniſterpräſidenten Chriſtitſch, den General Sava Gruic 
und den Metropoliten Mraovie Handſchreiben gerichtet, in welchen er 
denſelben für ihre hingebende Thätigkeit bei der Verfaſſungsreviſion 
auf das Herzlichſte dankt. Gleichzeitig hat der Konig Chriſtitſch den 
Sabbasorden J. Klaſſe, dem Juſtizminiſter Pantelitſch und dem 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Bogitſchewitſch den Takovaorden 
J. Klaſſe und dem General Gruie und dem Metropoliten den Weißen 
Adlerorden II. Klaſſe verliehen. Eine größere Anzahl von hervor⸗ 
ragenden Perfönlichkeiten, darunter mehrere, die in dem Comité für 
die Reviſion der Verfaſſung eine beſondere Thätigkeii entwickelten, 
ingleichen die früheren Miniſter Stojan Boſchkovitſch, Avakumovitſch, 
Alimpije Vaſiljevitſch, Gerſchitſch, Stefan Popovitſch wurden ebenfalls 
durch Verleihung von Orden ausgezeichnet. 


Handels-Zeit ung. 


W. T. B. Washington, 12. Jan. Dem Berichte des landwirth- 
schaftlichen Bureaus pro December zufolge betrug in den Vereinigten 
Staaten während: des vergangenen Jahres in Mais die gesammte Pro- 
duction 1987 790 000 Scheffel, dasfGesammtareal 75 672 763 Acker und 
der Gesammiwerth 677561580 Dollars, in Getreide das Erträgniss 
414 868 000 Scheffel, das Areal 37336138 Acker und der Werth 
384 248030 Dollars, in Hater das Erträgniss 707 737 000 Scheffel, das 
Areal 26 998 282 Acker und der Werth 195 424 240 Dollars. Der 
Werth der Maisernte im verflossenen Jahre ist gegen 1887 um 31 Mill. 
Doltars höher, derjenige der Getreideernte um 74 Mill. Dollars höher 
und derjenige der Haferente um 5 Mill. Dollars niedriger. 


Von der Wiener Börse. Die „Presse“ spricht vou der Bevor- 
zugung, welche locale Papiere an der Wiener Börse finden und be- 
merkt u. a.: „Zum Theil will man die Erklärung hierfür in dem Um- 
stande suchen, dass die kleinere Speculation, welche durch die Einfüh- 
rung der Terminliquidation bei ihren bisherigen Favoritwerthen das 
Terrain zu verlieren fürchtet, sich bereits jetzt dem localen Markt- 
gebiete zuwendet, wo die gegenwärtige Liquidationsform aufrecht 
bleibt. Die „Presse“ glaubt aber, die Bevorzugung der Localpapiere 
rechtfertige sich durch das hohe Coursniveau der internationalen 
Werthe und das Zurückbleiben localer Papiere. 


® Convertirnng englischer Consols. Die seit einiger Zeit be- 
gonnene Preissteigerung von neuen Consols, die anfangs die Folge des 
billigen Geldstandes und des Bestehens von Lieferungsverpflichtungen 
war, scheint jetzt, wie der „K. Z.“ geschrieben wird, durch Käufe seitens 
der Bankiers und Privatbanken weiter getrieben zu werden, um der 
Regierung die Umwandlung der noch ausstehenden alten Consols zu 
erleichtern. Als Gegenleistung hat der Schatzkanzler, wie es heisst, 
den Banken versprochen, endlich die Einlösung der minderwichtigen 
alten Goldmünzen gegen neue vollwichtige auf Kosten des Staates her- 
beizuführen. Diese 8 Goldmünzen liegen zur Zeit, soweit 
sie nicht im Umlaut sind, in den Kassen der Privatbanken miissig, 
welche sie nicht in die Bank von England einzahlen können, da ihnen 
diese den Minderwerth abzichen würde. Andererseits können sie die- 
selben auch nicht wohl an ihre Kunden ausgeben. Sie bilden deshalb 
ein todtes Capital, welches zur Zeit auf 600000 —-700000 Pfd. Sterling 
geschützt wird. 

* Ein Salzring soll nunmehr auch in den Vereinigten Staaten 
organisirt werden und zwar in New-York domiziliren. Diese Vereini- 
gung hat nach dem „B. T.“ jedoch keinerlei Beziehungen zu dem 
englichen Salz - Syndicat, obgleich englisches Capital auch bei der 
Bildung des neuen Ringes eine Rolle spielt. 


„ Saatonstand in Ungarn. Nach amtlichen Berichten steht der 
Herbstanbau links der Donau mit geringer Ausnahme befriedigend. 
Insbesondere stehen die Frühsaaten sehr schön, dieselben sind grün 
und üppig. Ueber Verheerungen durch Mäuse kommen noch immer 
Klagen. Rechts der Donau hat sich der Erühanbau sehr gut entwickelt. 
Raps steht mittelmässig. Zwischen der Donau und der Theiss stehen 
die Saaten im Allgemeinen günstig; eine Ausnahme machen die Comi- 
tate Csongrad und Tasz-Nagy-Kun-Szolnok, wo sich die Saaten minder 
gut entwickelten und die Mäuse namentlich in den Weizenfeldern 
grossen Schaden anrichteten. Links der Theiss ist der Spätanbau 
schwach, und hat auch die grosse Kälte einen schädlichen Einfluss aus- 
geübt. Zwischen der Theiss und Maros stehen die Saaten schön, doch 
wird über Verheerungen durch Mäuse geklagt. In den Siebenbürger 
Comitaten hat sich die Vegetation gebessert. 


“ 

© Die Roheisendarstellung am Niederrhein. Der „Rh.-W. 28.0 
wird aus Duisburg geschrieben; Am Niederrhein befinden sich A ei 
wärtig zehn Hochöfen im Betrieb und zwar acht, in Duisburg un Fa 
in Laar. Auf die einzelnen Werke vertheilen sich dieselben T De: 
Johanneshütte (Deutsch-Holland) der Firma Friedr. Krupp in ] * 1 = 
vier, Niederrheinische Hütte in Hochfeld drei, Hütte Vulkan in i . 
feld einer und Hütte Phönix in Laar zwei. Der vierte Hochofen er 
Johänneshütte wurde dieser Tage erst angeblasen, auf der Nieder- 
rheinischen Hütte ist der vierte noch im Neubau, ebenso auf dem 
Vulkan der zweite, Die Herstellung der neuen Hochofeneinrichtung 
der Rheinischen Stahlwerke in Meiderich geht jetzt rasch voran. Die 
Lage der niederrheinischen Eisenindustrie kann im Ganzen als sehr 


befriedigend gelten. 


hat den geſtrigen Wahlaufruf Boulangers mit einem neuen Manifeſt 


Ausweise. 

Ausweis der Carl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 1. bis 
10. Januar 206 284 Fl., .Mehreinnahme 25458 Fl., die Einnahmen des 
— — 1 betrugen in derselben Zeit 152951 Fl., Mehreinnahme 

W.T.B. Newyork, 12. Januar. Der Werth der in der ver- 
gangenen Woche eingeführten Waaren betrug 9133005 Doll. gegen 
11993750 Doll. in der Vorwoche; davon für Stoffe 3 565 027 Doll, 
gegen 3373 654 Doll. in der Vorwoche, 


Concurs-Eröfinungen. 

Schuhmachermeister Hermann Sasse zu Berlin. — Bierbrauereibesitzer 
Friedrich Böttinger zu Griesheim. — Putzmacherin Minna Grabowski 
zu Dt.-Krone. — Kaufmann Berthold Meier zu Erfurt. — Kaufmann 
Max Cain zu Harburg. — Kaufmann Karl Labhardt zu Ingolstadt, — 
Eheleute Händler Wilhelm Westerholt zu Mengede. — Kurt Beeck zu 
Leipzig. — Wittwe Amande Barfuss, Inhaberin eines Woll-, Kurz- und 
Schnittwaarengeschäfts zu Nürnberg. — Kaufmann Albert Michaelis 
zu Stettin. — Minderkaufmann Eduard Liebeskind zu Eggesin. — 
Spinnmeister und Tuchschnitter Peter Breuer zu Züllichau. 


Eintragungen in das Handelsregister. 


Angemeldet: Austritt des Kaufmanns Paul Wohlauer aus der 
Firma Sachs & Wohlauer hier, jetziger alleiniger Inhaber ist der 
Kaufmann Georg Sachs. — Max Doeleke hier. — Fr: Wilde in Görlitz, 
Inhaber ist Hofphotograph. — Selbmann & Nentwig in Landeshut, die 
Gesellschafter sind Buchhändler. 

Gelöscht: M. Larisch hier. — Gustav Heyde in Görlitz. 

Procura. Angemeldet: Spinnerei-Direetor Georg Alfred Ding- 
linger in Hirschberg und Kaufmann Carl Sonntag in Berlin für die in 
Nieder-Wüstegiersdorf befindliche Zweigniederlassung der Firma A. F. 
Dinglinger in Berlin. — Max Neugebauer für A. Brucks in Grünberg. 


Gelöscht: Paul Böse für Th. Doeleke hier. — August Hermann Hader 


für A. Hader & Co., hier. 


Breslau. Wasserstand. 
13. Januar. O.-P. 4 m 70 cm. M.-P. 3 m 33 cm. U.-P. — m 16cm, unt. 0. 
14. Januar. O.-P. 4 m 82 cm. * 3 > em. U.-P. — m 10 cm. unt. 0. 
isstand. 


Marktberichte. 

# Breslau, 14. Januar, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war matter, bei stärkerem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in sehr ruhiger Stimmung, per 100 Kilogr. schles. weisser 
16,80 —18,10—18,60 Mk., gelber 16,70--17.70—18,50 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. > 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
15.,90—15,20—15,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. - 

Gerste jn ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 14,00—15,00, weisse 
14,00 16,00 Mark. 

Hafer unverändert, per 100 Klgr. 13,10 13,30 — 13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50 —14,00— 14.50 Mk, 

Erbsen schwache Zufuhr, per 100 Kilogramm 13,00—14.00—16,00 
Mark, Victoria 15.00—16,00—18,00 Mark 


Bohnen in matter Stimmung, per 100 Klgr, 18,00—18,50--19,00 M. 


Lupinen mehr angeboten, per 100 Klgr. gelbe 6,60—7,50—9,70 M. 
blaue 6,20—7,00—8,10 Mark. 
Wicken unverändert, per 100 Klgr. 12,50—13,50—14,00 Mark. 
Oelsaaten schwacher Umsatz. 
Schlaglein in matter Stimmung. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 3 17 50 
Winterraps 27 30 26 30 25 90 
Winterrübsen 26 60 25 60 23 60 
Sommerrübsen.... 27 10 26 10 24 50 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm schles. 88,25 Mk. 
fremder 7—7,25 Mk. 

Kleesamen in sehr fester Stimmung. rother blieb fest, 30—-40—50 
57 Mk., weisser behauptet, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee fest, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee gefragt, 40—50—60 Mark. 

Thymothee fest, 22—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25— 26,50 Mk., Hausbacken 23,25—23,75 Mk., Roggeon-Futtermehl 
10.00—10,50 M., Weizenkleie 8,25—9 Mark. 


Heu ver 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36.00—38,00 Mark. 


Berlin, 12. Januar. Spiritus unversteuert mit 50 Mark Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 52,4 M. bez., Januar und Januar-Februar 51,8 
Mark bez., April-Mai 53 M. bez., Mai-Juni 53,5—53,4—53,5 M. bez., Juni- 
Juli 54,1—54—54,1 M. bez., August-September 55,3—55,2—55,3 M. bez., 
unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,2 Mark 
bez., Januar und Januar-Februar 32,3 M. bez., April-Mai 335—334 bis 
33,5 M. bez., Mai-Juni 33,9—33,8—33,9 M. bez., Juni-Juli 34,6—34,5 bis 
34,6 M. bez., August-September 35,6 —35,5—35,6 M. bez. 

Posen. 11. Jan. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Productenbericht.] Das Angebot sämmtlicher 
Cerealien war am heutigen Wochenmarkte klein und fanden nur mässige 
Umsätze in Weizen, Roggen, Hafer und Gerste zu unveränderten Preisen 
statt. Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden per 100 Kigr. 
folgende Preise notirt: Weizen 18,30—17,80—16,70 M., Roggen 14,60 
bis 14,20—13,80 M., Gerste 14,00—12,00—11,20 M., Hafer 13,20—12,40 
bis 12,10 M., Kartoffeln 3,40—2,80 M. 

Hamburg, 12. Januar. 
Seligmann.] Spiritus: 
Februar-März 20½ Br., 20½ Gd., per März-April 21 Br., 


Hamburg. 11. Januar. [Schmalz.] Ruhig. Radbruch, Stern, 
St. George m Schaub 4711 M., Wilcox 46 M., 3 2 M., 
Armour 45 M., Div. Marken 45 M., Steam 4% M. Pd Zoll. er 
Schmalz unverzellt: in Tierces à 431/4 Mark 3 1 ma ir — 
à 44½ M. per Stück. Royal 511/4 M., Hammonia 50½ M., Hansafe 
45½ M. incl. Zoll. Page Schmalz 37,25 M. in Tierces, 39.25 Mark in 
Eimern. 

100 Kier. Taff neimeft matt. Prim 
Qual. 28—28! M., per | 
toffelstärke ruhig. Prima Waare prompt a 1—273] 
Stärkesyrup matt. Prima in Export-Gebinden 42 3 
44 Bé 283—291 Mark. — Traubenzucker still. Prima 8 
Kisten 28. 20 M., geraspelt in Säcken 28½—29¼ Mark mit 1 kp 
Dec. — Dextrin still. Prima in Doppelsücken 35 ½ 36 ½ M. 


. ̃ ee en 
Börsen- und Handels-Depeschem e 
Wien, 13. Januar. [Privatverkehr.] Vorm. 11 Uhr — Min. 
Oesterreichische Creditactien 311, 50 nom. 4% ungar. Goldrente —, 
Paris, 12. Januar, aa”. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag) Türkenloose 47, —. 4% E türk. Obligationen 429. 50. 
Banque ottomane 536, 25. Banque de Paris 910, —. anque d'escompte 
525, —. Credit foncier 1338, 75. Credit mobilier 437, 10. Panama- 
Kanal-Actien 117, 50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 120. Rio Tinto 
623. 10. Suezkanal-Actien 2215, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
123½6 Wechsel auf London kurz 25, 281/9. 30% Rente 82, 90. 
nnific, Egypter 425, —. 40% 
Actien —, —. Cheques auf 


11. Januar. [Kartoffel fabrikate.] Notirungen per 
Prima Waare 27—27½ Mark, extra 
matt, 27 M. Br. Kar- 
Mark. Capillair- 
é 27¾ — 28½ M., 


Spanier äussere Anleihe 73. Meridionale 
London 25, 30½. Trüge, 


4% 


London, 12. Januar. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) Aprocent. 


Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. —, do. Februar- August 


on Dem 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Spanier 72%. 5% priv. Egypter 102%. 4% mil. Egypter 83 ½. f veral. — Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69, do. April- 
30% garant. Egypter 1013/4. Convertirte Mexikaner 39¾. 60% consol. | October verzl. 68 ¾. Oesterr. Goldrente 92 40% nu gar. Gadoni Sternwarte zu Breslau, — 
Mexikaner 911/4. Ottomanbank 11½¼. Suezactien 8674. Canada Pacific] 84½. 5% Russen von 1877 101½. Russ. grosse Eisen en 12135. Januar 12., 13. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Chr.] Morgens 7 Uhr, 
295 Englische 2¾% Consols 88. Silber 428. Platzdiscont 2/8%.] do. I. Orient-Anleihe 60%, do. II. Orient-Anleihe 60½. Conv. Türken | Luftwärme (C.) + 208 — 1° — 82 
41/40/, egypt. Tributanlehen 84. De Beers Actien neue 16%. Sehr ruhig.] 15%. 5½% holländ. Anleihe 1015/%. 5% garant. Transvaal-Eisen- [Luftdruck bei0° (mm) 743.5 745,2 747,6 
London, 12. Januar. In die Bank flossen heute 18000 Pfd. Sterl. | bahn - Obligationen 105, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 111. f Dunstdruck (mm) 7 3.4 2,3 
Frankfurt a. M., 13. Januar. [Effeeteu-Societät.| Oesterr. | Marknoten 59. 20. Russische Zolleoupons 192¼ . Hamburger Wechsel] Dunstsättigung (pCt.) 66 80 94 
Creditactien 261775. Disconto-Commandit 229, 50. Darmstädter Bank | — --. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. Wind (0-6) 80. 2. 0. 2. 80. 3. 
172,80. Franzosen 219½. Lombarden 863. Galizier 175%,. Böhm. Liverpool. 12. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | Wetter bedeckt. bedeckt. heiter. 
Westbahn 270!/,. Gotthardbahn 133, —. Schweizer Nordostbahn 101%. | maassiicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 21000 B. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)......- f — 


Hess. Ludwigsbahn —, —. 
Oest. 4% Goldrente 94. —. 


Marienburger —, Mecklenburger —. 
e Oest. Silberrente 69, 90. Oest. Papier- 


Liverpool, 12. Januar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 


— 


Abends 9 a 7 Uhr, 


rente —. Ungarische 4% Goidrente 85, 70. II. Orientanleihe 64. 90.| kaner fest, Surats unverändert. Middl. amerikanische Lieferung fest a 1 — 1004 — .14°2 
Egypter 81,50. Spanier —,—. 50, Port. Anleihe —, —. Laurahütte Liverpool, 12. Januar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Luftdruck bei 0° (mm) 749,4 151 753,6 
—,—. Dresdener Bank 148, 50. 1880er Russen —. L. Wessel, Actien- f (Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export Dunstdruck (mm)... ... 2,2 1, 1,4 
Gesellschaft —. Fest. 1000 B. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: Januar 5%/,, Käufer- Dunstsättigung (pCt.). 68 86 92 
Nach Schluss der Börse: Creditaetien 262, — Franzosen —. preis, Januar-Februar 5% , Verkäuferpreis, 57) 6 Käuferpreis, Februar- Wind (0-6) 0. 2. 80. 2. 8.0 1 
Disconto-Commandit —. Disconto 229, 60. März 57/,;, Werth, März-April 5¼ do., April-Mai 5%%/,, Verkäuferpreis, Wetter 5 heiter. heiter. heiter 
Frankfurt a. M., 12. Januar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, | Mai-Juni 5% Küuferpreis. Jani-Juli 5½% Verkäuferpreis, 5°/,, Käufer- Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). — 


Pariser Wechsel 
109. 10. Oesterr. 
50% Papierrente 82, 60. 


[Schluss - Course.) Londoner Wechsel 20, 39. 
80, 60. Wiener Wechsel 168, 57. Reichsanleihe 
Silberrente 69, 80. Oest. Papierrente 69, 10. 
4% Goldrente 93, 90. 1860er Loose 120, 70. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 60. Ungar. Staatsioose —, —. Italiener 
96, 30. 1880er Russen 87, 60. II. Orient-Anleihe 64. 60. III. Orient- 
Anleihe 64, 10. 4% Spanier 72, 80. Unifie. Egypter 84, 50. Conv. 
Türken 15, 10. 4% Portug. Staatsanleihe 65, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 101, 70. 5% serb. Rente 83, 10. Serb. Tabaks- 
rente 83, 80. ½% Chinesische Anleihe — — 60% conv. Mexikan, 
Anleihe 90, 80. Böhmische Westbahn 270%,. Central-Pacific 111, 50. 
Franzosen 219½. Galizier 1751/,. Gotthardbahn 132, 60. Hessische 
Ludwigsbahn 109. 40. Lombarden 85. Lübeck-Büchener 172, 60 
Nordwestbahn 1469/8. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, —. Credit- 
Actien 2611/,. Darmstädter Bank 171, 80. Mitteld. Creditbank 107. 50. 
Reichsbank 133. 70. Disconto-Commandit 228. 70. Dresdener Bank 
148, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorfi'sche Guano-Werke) 120, 80. 
4% griechische Monopol-Anleihe 76, 20. 4½% Portugiesen 97, 80. 
Siemens Glasindustrie 156, 50. Still. 

Privatdiscont 28/0%. 

Nach Schluss der Börse: Oreditactien 261%,. Franzosen 2191/4. 
Galizier 175%,. Lombarden 85%,. Egypter 84, 50. Disc.-Commandit 
229, 10. 6% eons. Mexik. äussere Anleihe — 4% ungarische Gold- 
rente —. —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg. 12. Januar, Nachmittag. [Schluss-Course.]} Preuss. 
40/, Consols 108½ Silberrente 698/4. Oesterr. Goldrente 93%,. Ungar. 
4% Goldrente 85%/,. 1860er Loose 121½. Italienische Rente 96½. 
Credit-Actien 262. Franzosen 5481/,. Lombarden 215. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 86½. 1883er Russen 110%/,. 1884er Russen 967/. 
II. Orient- Anleihe 623/,. III. Orient- Anleihe 62; Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 1771/4. Deutsche Bank 171%,. Disc.-Commandit 
2297). H. Commerz-Bank 1361/,. Nationalbank für Deutschland 138. 
Nordd. Bank 1761/,. Gotthardbahn 134½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1727). Marienb.-Mlawka 84¼%. Mecklenburger Fr.-Fr. 1481/,. Ostpr. 
Südbahn 113¼. Unterelbische Pr.-A. 1001/,. Laurahütte 1391/4. Nordd. 
Jute-Spinnerei 155. A.-C. Guano-Werke 124%. Privatdiscont 21/,Cj,. Fest. 

Amsterdam, 12. Januar. Nachmittag. [ Schiuss -Course.] 


preis, Juli-August 5%, Werth, August-Septbr. 5½ d. Känferpreis. 

Newyork, 12. Januar, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 97/,, do. in New-Orleans 9¼16. Raff. Petroleum 70% 
Abel Test in Newyork 7,00 Gd., do. in Philadelphia 6, 90 Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 6, 55, do. Pipe line Certificats 86%. Ruhig, stetig. 
Schmalz (Wilcox) 8, 30, do. Fairbanks 8, 30, do. Rohe & Brothers 8, 30. 
Zucker (Fair refining Muscovados) 418/ Mais (New) 451/,. Rother Winter- 
weizen loco 101½. Kaffee (Fair Rio) 17. Mehl 3 D. 45 C. Getreide- 
fracht 5. Kupfer pr. Februay —. Weizen pr. Januar 98¼, per Februar 
993/,, pr. Mai 103%,. Kaffee Rio Nr. 7 low ordinary per Februar 
15, 17, per April 15, 15. 

Newyork, 11. Januar. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 157000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
65000 B., Ausfuhr nach dem Continent 75000 B., Vorrath 895000 B. 

Wien, 12. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen ver Frühjahr 
7, 95 Gd., 7, 97 Br., per Mai-Juni 8, 12 Gd., 8, 14 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 18 Gd., 6, 20 Br., per Mai-Juni 6, 28 Gd., 6,30 Br. Mais per 
Mai-Juni 5, 30 Gd., 5, 32 Br., per Juni-Juli 5, 35 Gd., 5, 37 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 79 Gd., 5, 81 Br., per Mai-Juni 5. 88 Gd., 5, 93 Br. 

Pest, 12. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Frühjahr 7, 54 Gd.. 7, 55 Br. Hafer per Frühjahr 5,28 Gd., 
5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 5, 04 Gd.. 5, 06 Br. 

London. 12. Januar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Schneefall. 

Amsterdam, 12. Januar, Nachm. Bancazinn 588/,. 

Antwerpen, 12. Jamar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unbelebt. Hafer sich befestigend. Gerste un- 
verändert. - 

Antwerpen, 12. Januar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussberieht.) Raffinirtes Type weiss, loco 19½ bez. u. Br., 
777 7 01 bez., 19 Br., per März 18 Br., per September-Decbr. 

r. Ruhig. 

——— 12. Jan., Nachm. Petroleum still, Standard white 
loco 7, 50 Br., 7, 40 Gd., pr. Februar-März 7, 30 Br. — Wetter: Trost, 
bedeckt. 

Bremen. 12. Jannar. 
white loco 7, 50 Br. 


Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 


Stadt- Theater. 


Montag. 14. Bons⸗Vorſtellung. (Er: 
höhte Schauſpiel⸗Preiſe: Parquet 
3 M. ꝛc.) Enſemble⸗Gaſtſpiel der 
Münchener: Im Austragſtüberl. 

& 
Lobe - Theater.“ 
Montag. „Der Bettelſtudent.“ 


Thalia - Theater. 
Dinstag. Zum 1. Male: „Gundl 
vom Königſee.“ 
Singakademie. 
Dinstag, den 15. Januar, 
Abends 7 Uhr, 
im Concerthause: 


II. Abonnement - Concert. 


1) Der Rose Pilgerfahrt von Schu- 


mann. 
2) Ave Maria für Sst. Chor und 
Tenorsolo von Mendelssohn, 

3) Ps. 114 für Sst. Chor von 

Mendelssohn. 

Soli: Herr Kirchner aus Berlin 
(Tenor), Frl. Seidelmann (Rose), Frl. 
Lange, Frau Springer, Frl. Fischer, Bo 
Herr Prof. Kühn und Herr Dr. Gold- 
schmidt. [537] 

Billets a 3, 2 und 1 Mark sind 
in der Schletter'schen Buchhand- 
lung zu haben. 


k. 


Liebich’s Etablissement, 
Heute, Montag, den 14. Jan., 


Große 
Humoristische Spiret 


Leipziger Quartett⸗ u. 


Coucert⸗Sänger 
(Direction Gebr. Lipare). 
Vollſtändig nenes, how: 

komiſches Programm. 

Billets à 40 Pf. 
in den bekannten Commanditen. 


Entree 50 Anfang 8 Uhr. 


Echtes Linoleum. 


(Kork-Teppich.) 
Billigste Bezugsquelle direct 


[851] ab Fabrik-Depöt. 
Preis das Quadratmeter 
Glatt 2½ mm stark 2,30 M. 


Glatt 3½ mm stark 2,75 M. 
Gemustert3½ mmstark 3, 25M. 
alitäts-Proben u. Muster franco. 


mius Hanel vorm. C. Fuchs, 
k fli 


österr. u. k. rum. Hoflieferant, 


Breslau, am Rathhause 26. 


Courszettei der Berliner Börse vom 12. Januar 1889. 


Gold, Silber und Banknoten. Gar] ferm Cours 2 | Zins- Cours Div. |Div, mr Cours 
Tours BESTE En NEET SE Bee be KB 0 . . ER L 1887. 1888. Term vom 1I. vom 12. 
vom 11. j vom 12. “u Eisenb.-Iyp.-Oblig. % % ½ | 8640 b | 86,4 ba JOberschles. f ih iho — — Fr Pomm., Hypoth.-Bk..]0 | — | ih 87,106 38.00 ba 
5 res Stücke ER 1615 bB | 16155 daB” se: to. dto. Lit. B. ½1 ½ | 8390 zG | 83,90 G dto. ½n˖» 6 4 10 12 * 104.10 G Pos. Provinz.-Bank 5½ | — * 1115,10 G 115,00 G 
5 16.72 bz Wee ürkische Tabaks-Actien 1 | ½ ijy 95.80 bz 95.90 bz dto. i EAT 4 13 3751 ba 104.29 bz@ Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 — 121,60 ba 122,00 bz 
B pi F 20.39 t 20.40 6 Türk. Anl. von 1865 in L. St. li ijg | 15,00 G 15.20 bz dto. TL ETTA 4 1 1, 104,20 b 104,0 G dto. Centr.-Bod. 40% — į [14580 zG 143,25 G 
Oesterr Noten 100 F.. 1 168.50 b 168.78 org [Ungarische Goldrente ..... 111 t)z 85,90 baB dto. 1874 . . . . 1 10110 8 dto. Hyp.-V.-A. 259b — | h 118% bas 1118,00 bzG 
nee —— ee einiöah, Berlin). 8 va) Sdin dto. Papierrente tje th 78.10 @ dto. Em. von 1879. .|4%/g] 11 3d 103,99 B 103,90 bz dto. Hypth. - Act.-B.| 6 — 3h 11350 G 118.560 bz@ 
Bass: Natan 100 . $ 1214.80 be 04.50 be dto. St.-Eisenb.-Anl........ ih 4 1101.30 ba dto. dto. 1880.4 7 104,50 & — — dto. Immob.-Act.-B.| 7 |— | h bzB 608,50 G 
Auss. Zollcoupons. nn 3440 ba. (344,0 826 ? e. Bechne-Oder-Uier-Bahn . -|t 11 ih 110435 4 104.25 B bank lj = |'hih ine be dis tan 
Deutsche Fonas. e eb. [Ma uB een n eee ene dee, eee, |Z a e Inte un 
z Barletta 100 Lire. Lo, . — 50 5 täts-Obligatiouen, es. Bankverein .| 6 | — 125,30 ban 125,60 bach 
Zi. ferm vom 11. vom 12. ẸBraunsehw. 20 Thir.-Loose.]— | — 10980 5 en — ea = 1 23 Ente 10600 16 
Deutsche Reichs Anleihe . Mindener Prim-A-S.. 31] 1 Tho 1530 b T itaiienischa Kisenbahnen..19 f J 6810 880 | s010 % f Industrie-Gesellschaften, 
dto. dto. dto. 43 t vsch. 103,50 ba 109.50 B Dessauer St.-Präm.-Anl. 3½ ½ 135.75 G Dux-Bodenbach II. 5 11 7% —— 89.10 & (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Decempen 
Preuss. Consolis —— 4 | vsch. 108.10 bz 108.25 bz Finn). 10 'Thir.-Loose ......|— | — BO ER. r 5 [ih 1½ 208,30 G 108.40 B schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
er E AE | j 11040 B 10340 zG f Goth. Grunder.-Präm.-Pfab.is1g| 1 3 108,30 B jElisabeth-Westbahn frei. 4 | 1411010230 G 10230 G 7 i o, DTO 188788 und 1888/89) o 
dto. Staats-Anle deoh celain i horse 101 % 0 dto. dto. >. 11.080 ½ 1 105,90 bz Galiz. Carl-Lud wigsbahn 4½ Ay ½ 8130 G 81.40 B örsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciet! angegehen 
dto. Staats-Schuldseh. 4 ½ 1) i 0 210 8 Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 I 1440 B Kaiser Ferdinand Nordbahn/5 1½ ½ 99,60 99.60 G Allg. Elektr. (Edison)? — į Io 191,60 bz& 
Berliner Stadt-Obligation. . f, 354108 b 1105.10 Kurhessische 40 Thir.-Loosel— | — 721,75 ba |Kaschau-Oderberg.........|5 |1 Yp | 85,75 ebzG | 86,00 bas Archimedes ...... — 110 | i% 1510 528 
Breslauer Stadt-Anleine. 4 1 oew B 10450 B fLübecker 50 Thir.-Loose...Istp] A 14 B | dro. , Gold-Prioritäten. 15 th ir 540 14G [Berl grosse Pierde 12 | — T ee bzG 
a 1110225 y Mailänder 10 Lire-Loose. .:|—] — — — ironprinz Rudolf ......... 4 thoj 78 78. . . — 0 
8 ae Ffanübe, 2 30 11 17 30135 = ee 5 Meining. ae rer 4 * 238 > bonk AED: Wenten ym gege — Seea — a ae 2 a — — a 
Os x 5 7 a . - 3 Fl.-Loose -| — 26,25 bz 0. 8 euerfrei 3 11 75. 5, ekhütte...... — 7 ý 3} 
Schles. landsch. Pfdb.Lit. A.] 3½ ½ 1/7 101,40 bz 191,50 B it 8. areal Mährisch-Schiesische kr. — 6210 bG 62.25 eva@ I Bochum. Gussstahl. 9 = 189.25 ba G 
dto. dto. dto. 4 % % 1101.30 B 10% G er es on 0a 175 ½ 120.10 bzG I Oest. Franz. Staatsbahn altes 1% 40 baG | 81,90 da f Bresl. Act-Br. conv. © |— | io | 80,00 tzG 
Posensche Rentanbrzefe. % .] Yi Na 1105,35 bs 13849 bs dto. . dio. von 1864.. |=| — 296.99 6 åto. dto. 187413 161% 3050 G 50 dto. Oelfabrik ....| öl |— | Ye | 90,00 bzG 
Behlesische dto.. % |ala e 6 ba 9225 b FOldenburger 40 Thir.-Loosels. | 3a 137.50 oz dto. dto. Gold) % gn be ien e dan | dto. Strassenbahn. 6 |— | !ı 14000 B 
Hamb. Staats-Anieihe ....|8 jni 92,20 bz 92,25 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|34] 34 168.75 bz Oesterr. Nordwestbahn .... 1 RO 90.40 G 53.80 bz to. Wagenhau-G.| 5 — 1 182.25 bag 
22 . [kaüruer o er 1 r ee, ET 
Suchsisene Rente von RL) 5 Russ, Präin.-Anl. 1864 . 1 180.70 bz Reichenberg. ubitz . 5 ½ io 5 . -F — 17 1.996 2 
Deutsche Hypotheken-Certiſteate. Ata a a Yin 1866 15 1 20 ba Südosterreich. (Lomb.).....)3 fı 610 b | 61.10 wa De a o. | — | ho 10100 ba 
D. Grander-Bänk = un HH 1 Hr Be = 55 == Side m men, Sei fer Ba 33 aw. — ale]: I ih a — — Frieden — — io . . 
ë to. . 12,11 1 H7 100, 100, ürkische 400 Fres. se tr.] — N . ) ‘m y5 55 Pe ~ 6 — u 
= nr Dr za 31% ih ' . e = g Ungarische Loose BETTER >| — 22380 G Nut. a ggg us 5 N tho S580 A 8 2 8 een ich = 1 18030 526 
Deutsche Hypothek. IV.-VI5 vsch. 210.20 110,10 í Ei bahn-Sta Prioritäten to. 10. old-Pr.|5 1 í z Cruse =en 10 — — 
dto. ato. 1 ½ 10% oz@ 103,00 8 sendann- Stamm-F rior. ® dto. Ostbahn I. Em. 4 fih % | 8310 bz@ | 83.00 aB J 5 er $ 
dto. ato. 4 |i 1 103,00 ba 6 103.00 bc 1 köüͤĩäĩð;ithB Div zn Four r | ato. II. Staats-Obligat. 5 | ½ ½ 1100,90 526 100,50 B ee —— : ea 11 ner 
Hamb. liypothek.-Pfandbr. t: ih 1 — — ve — 1887. 1888. Term] vom 21. | vom 12. 8 45 1 Ih 91,60 wG 3180 wG penaa — — 42 10 — un 
5 , TE = a ä 5 1 8 . . 208 
Ul. Henckehsche rz. 23 185 ii 110110600 daB 106,00 526 5 FR = 1 1 8 Mn a dto. En 5 1, 45 100,79 = 100,70 G 1 conv. z u — i sa — 
dto, (Wolfsberg.) rz. à 105 ½ 1/4 ½% 105,0 — — Martenb-Miawka 15 = ih 11325 b 113.00 b fiwangorod-Dombrowo ...-- 1 th 1 9125 bz 91,30 ebzG ? — i RER = 12 
Meininger Hin poch-Pfabr. 4 ½ 102,50 b»G 102.50 % JOstpr. Südbahn. 8 — f 1188 @ 119.20 G Kursk-Kiew gar. Halle 38599 be 88.20 b2G —.— = ok i 1 1 le un 
Nrd. Grunder..Hyp.-Pfübr.. 5 J ½ 102.50 102,50 G Saalbahnn 5 * alt 19.90 G 109.70 ba JMoskau-Jaroslaw cc 1 ½ | 81,009 G 61,59 G enge Sum Ar: Bere 
Pomm. Hyp.- Pidb. I. r. 120% 1% |107,50 ba 108,0 dn f Weimar-Gera AE 11 90.60 G 90 bz dto. Bjäsan......» — tie ½% | 91,80 ba | 92,00 bzB . Sb.-Bed. 0 I — 11 118, 3 
5 1 5 5 2571 1 3 lenk. 135 1 60 b 96,75 ba dto. Eisen-Ind.| 10 |— | — {135,25 bzG 
ato: dto, 11. . 116 1 Tr ns 18875 Ba E Der Eisenbahn-Stamm»-Aet n. z ha: . 178 8 Ys ia 9805 ba su os o ei Portl.-Cem. 22 h 151,00 12 8 
2 ; Í 1j 25 | 99,06 G fAachen-Mastricht. % | — 1 62,50 bz 62,50 bz Warschau-Terespol ......-» 96,90 bz 6,90 bz ppelner Cement... => 1 1227.00 bz 
e r p. I. II. Par > 11 i —.— So 42 = Dortmund Enschede] — — 1 92,75 ba | 9275 ba Äwarsen-Wien 12. steuerpil. 11167 102,10 ba 10220 B — &pris-A.Q.. g = 177 — — g 
dto. 111. 1882 5 | vsch.!ios40 G 108,50 G Eutin-Lüb. Lit. 4.1 j— | a | 3700 zG | 27,10 bag dto. dto. III. dto. 1 10,10 bza 102.20 B — — St.-Pr. — | i} 13156 b 132,10 bzG 
dio. dto. V. 1886 5 usch. 10840 @ 1108,50 8 Frankf. Güter-Eienb.] 61, | — | h 109.75 b 115,20 bzB dto. dto. IV. dto. 1j th 102,00 B 102.00 B Scherin — I 1386.00 bei 1386,25 ba 
dto. dto. IV, Ser. rz. 115141] 1) 2, 1130 & 11640 bz er: Es: en s = [pho m. n er —＋ dto. dto. V. ato. 11 afz [101,90 ba 20:00 B nege — | 40 bas 140 còzG 
i $ 4 | vsch.|103,25 bG 108.25 bz@ Ibeck-Buchen Ie E 1 dto. dto. VI. dto. 1th —— 1041 . — ie u 
Pr. Contralb-Cr-Pfäb.rz.1105 | 1h 1 11100 ba 1130 ba . ah > 1 br Wladikawias >... ui 27 9189 bG | 81,50 . 2 oben 72 5 1 8 —.— bg 
2 H 2 r T kauj re 10 l 4 T * r -Dy 
dio. ato rz, mec 1 r fs B liosiops {Mecki Friear-kr. ..| 580| = , ee 1 j16250 62 f Russische Sudwestbann : f % | 8450 b | 847C ba 378. 4 Str. %. = 45580 mo 18818 ie 
dto. dto. Su] ka) 110000 bre Jaooo @ , (Meridionaus)..s | 141o] 6375 baG | 64,00 b28 Venen. Schlossbr..] 30° | , soo 828 24800 8828 
Pr.liy) oth.-Actien-Br. rz. 12004½ 1j % 118,0 G 119,00 G Nieder wald-Bahn ..|21g | — | ih | 7000 bag 79. G California- Oreg. -.-.. s.s- Yı 1 108.60 B 107,09 ebag [Schoneb. ne 243.00 bzG 
ato dio. VI. rz. 11% 1) ½% 113.00 G 113.00 B Ostpreuss. Südbahn. 0 j— f 14 117) ba 117.0 bz Central-Paclifie % Ih 10 wG 1110 eb Schwartz Op: >. Te 10 — 50 d 1857,10 iG 
dto. dto. div. vsch.[103.00 da 10300 bag fWeimar-Gera.......f0 . | n |242 wG |2435 @ f Chicago-Burlington . 1 n 9100 ba@ | 91,00 d [Trag Art- Bierbr. 1 — 1 250 be | 9175 b 
dto dt div. 3½ vsch.! 99,40 G 9940 ba lündi 21 ahn-St: -Acti Chieago-South- West * ( — — — woll Act- * 10 [127,25 bz 127,60 bz 
0. RR N 33 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. N % ee @ fn @ — a AE 
70 0c. t ioc lip] eh. 0083 G | 9025 @ enn Westbahn ... Dez tee ee abe fOregon Railway u. Nav. Of, |1 010280 @ |10290 dz sent. Feuerv.-G. 200314, — | 2 806% % 2076 @ 
i 0 5 110475 z enbach .. |T — 186.60 s i e u 
Schies. Bod.- Cr.- Pfandbr. |ó, | vsch 10475 G 110426 G alte. Carl-Ludw.-B| 4° | — | 1 | 8800 daB | 8:75 da [South-Missouri >... e RR G Obligationen, |Rückzhi 
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